
Anmeldung zum Reitunterricht 

  

  

Tel. 0176 63200218 

IHRE DATEN 

Vorname des Kindes 

Nachname des Kindes 

Geburtsdatum 

Name der/des Erziehungsberechtigten 

E-Mail-Adresse 

Straße und Hausnummer 

PLZ und Wohnort 

Privat 

Telefonnummer Mobil 

Geschäftlich 

IHRE ANGABEN 

Der Unterricht, den Sie in Anspruch nehmen wollen 

Ponyvorschule 

Longenunterricht 

Gruppenstunde 

Einzelunterricht 

Ihr Wunschtag 

Ihr Alternativtag 

Hiermit bestätige ich, dass ich den mir ausgehändigten Vertrag mit den Informationen zu 

Reitunterricht, Bezahlung, Haftung und Kündigung des Monatsabos gelesen und zur Kenntnis 

genommen habe. 

_ ___________________________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift des Erziehungsberechtigten 



  

  

Tel. 0176 63200218 

Vertrag für das Monatsabo (gültig ab 1. Februar 2024) 

WIR BIETEN 

Dauer 60 min. 
Ponyvorschule 130 €/ Monatsabo 

(30 min. putzen/ 30 min. reiten) 

Dauer 30 min. Longenunterricht 

Gruppenunterricht 

Einzelunterricht zur weiteren 

Förderung 

130€/ Monatsabo 

130€/ Monatsabo 

45€/ Einzelstunde 

160€/ Monatsabo 

Dauer 45 min. 

Dauer 30 min. 

Dauer 30 min. 
Sitzlonge zur Korrektur vom Sitz des 

Reiters 
35€/ Einheit 

Ponyführen Dauer 30 min. 

Dauer 120 min. 

15€/ Einheit 

30€/ Einheit Ponyführerschein 

Wir bieten nach Absprache auch Kindergeburtstage an. 

BEZAHLUNG 

Die monatlichen Beiträge müssen auf u.a. Konto überwiesen werden.  

Der Betrag muss am 3. des Monats auf dem Konto eingegangen sein. 

- Einzelunterricht sowie das Ponyführen müssen vor Ort bar gezahlt werden. 

Kontodaten: 

Nadine Villhauer 

IBAN: DE69 7606 1025 0000 1316 52 

1 



  

 
 

  

UNTERRICHTSZEITEN 

Unser Unterricht findet von Montag bis Samstag statt. 

Die Sonn- und Feiertage dienen unseren Pferden zur Erholung. 

In den Ferien werden die Unterrichtszeiten auf den Vormittag verlegt. 

Für Reitstunden, die seitens des Reitschülers abgesagt werden, gibt es keinen Ersatztermin. 

Falls von unserer Seite eine Reitstunde abgesagt werden muss, wird ein Ersatztermin angeboten. 

Sollte eine längere Krankheit der Pferde auftreten wird pro Monatsabo jeweils nur die Hälfte der 

Reitstunde nachgeholt. 

Bei zu schlechtem Wetter wird Theorie angeboten. 

Des Weiteren können unsere Reitschüler an Turnieren teilnehmen. Diese sind jedoch nicht im 

Abo enthalten und werden separat abgerechnet. Pro Turnierstart werden 50 Euro berechnet. 

AUSRÜSTUNG 

Der Reitschüler ist verpflichtet, sich durch geeignete Kleidung und durch das Tragen eines 

Reithelms mit Dreipunkt- bzw. Vierpunktsicherung nach europäischer Norm „EN 1384“ vor 

Verletzungen zu schützen. Der Helm muss so auf dem Kopf sitzen, dass er nicht verrutschen 

kann. Zum Reiten eignen sich am besten Reitstiefel aus Gummi oder Leder, als Alternative hierzu 

gibt es Reitstiefeletten mit Chaps bzw. Stiefelschäften. Man reitet am bequemsten in einer 

Reithose mit Knie oder Vollbesatz. Wir empfehlen allen Reitschülern beim Reiten und Führen 

Reithandschuhe zu tragen. 

HAFTUNG 

Nadines Reitschule verfügt über eine Betriebshaftpflichtversicherung. 

Eine Haftung wird nur im Rahmen dieser Versicherung übernommen. Jegliche weitere Haftung 

wird ausgeschlossen. Werden Dritte in irgendeiner Weise geschädigt, so tritt die eigene 

Haftpflichtversicherung in Kraft. 

Eltern haften für Ihre Kinder, daher empfehlen wir eine private Haftpflichtversicherung. 
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KÜNDIGUNG 

Die Kündigung bedarf zur Wirksamkeit eine Schriftform und muss mit einer vier-wöchigen Frist 

zum Monatsende erfolgen. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund 

bleibt unberührt. 

Büroadresse: Nadine Villhauer 

Grüne Au 4 

90552 Röthenbach an der Pegnitz 

WICHTIG! 

Erholung tut Leib und Seele gut! Daher machen wir nach den Sommer- und während den 

Weihnachtsferien jeweils zwei Wochen Betriebsferien, damit sich die Schulpferde erholen, 

Kraft und Energie tanken können und mit neuer Freude wieder an Ihre tägliche Arbeit gehen. 

Auch in dieser Zeit muss das Abo bezahlt werden! 

Ich habe das Merkblatt von Nadines Reitschule (vom 1. Februar 2024) gelesen, zur Kenntnis 

genommen und akzeptiere die oben aufgeführten Bedingungen mit meiner Unterschrift. 

_ _______________________________________________________ 

Name des Kindes 

_ ___________________________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

Woher kennt ihr uns? (bitte ankreuzen) 

o Facebook 

o Freunde und Bekannte 

o Website 

o Flyer/ Aushänge 

o Sonstiges: _______________ 
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Tel. 0176 63200218 

Einverständniserklärung 

Erfassung personenbezogener Daten, für die Verarbeitung in der Verwaltung des 

Unternehmens „Nadines Reitschule“ 

FOLGENDE DATEN WERDEN ERFASST 

- 

- 

- 

- 

Name, Vorname, Anschrift 
Geburtsdatum 

- 

- 

- 

Bild- und Videomaterial 
Verlinkungen 

Telefonnummer Bankverbindung (IBAN/BIC) 
E-Mailadresse 

Ich bin mit der Datenerfassung und -verarbeitung einverstanden: 

Name, Vorname (bitte in Druckbuchstaben) 

Ich möchte in den E-Mailverteiler aufgenommen werden, um Neuigkeiten zu Veranstaltungen und 

unserem Ferienprogramm zu erhalten: ja nein 

HINWEISE 

Die Einverständniserklärung ist freiwillig. 

Ihre Daten werden innerhalb der Reitschule „Nadines Reitschule“ verarbeitet, sie werden nicht 

an Dritte weitergeleitet (ausgenommen der E-Mail-Adresse bei Aufnahme in den Verteiler). 

Des Weiteren werden Lichtbilder von Reitschülern in der Reitschule für Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit verwendet. 

Ihre Bankdaten werden nur für die vertraglich vereinbarten Einzüge verwendet und nicht an Dritte 

weitergegeben. 

WIDERRUF 

Die Einverständniserklärung können Sie jederzeit mit Wirkung auf die Zukunft widerrufen. Der 

Widerruf bedarf der Schriftform und ist zu richten an: 

Nadine Villhauer, Grüne Au 4, 90552 Röthenbach an der Pegnitz 

Ort, Datum, Unterschrift (ggf. des gesetzl. Vertreters) 
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Anhang zum Vertrag: Hallenordnung 

 

1. Tür frei, bitte! Dieser (nicht geflüsterte oder zart gepiepste) Ruf erschallt, wenn jemand 
die Reitbahn betreten/ verlassen möchte. Das O.K. gibt’s mit dem „Tür ist frei!“. So 
verhindert man Zusammenstöße und ähnlich böse Überraschungen. 

 
2. Beim Reiten nimmt man Rücksicht auf schwächere Reiter, Reitschüler haben Vorrang 

gegenüber anderer.  

 
3. Auf- und abgesessen sowie nachgegurtet wird am besten in der Mitte eines Zirkels oder 

auf der Mittellinie. Aber bitte zügig, andere möchten vielleicht das Einreiten oder 
Ähnliches üben.  
 

4. Angeregte Gespräche nebeneinander oder lautstark durch die Halle bitte vermeiden, 
sofern andere Reiter in der Bahn sind. Mitreiter wollen trainieren oder einfach nur 
entspannt reiten, statt sich durch den Pulk zu fädeln. 

 
5. Rauchen im Sattel ist strengstens untersagt! 

 
6. Achtung Vorfahrt: Linke Hand hat Vorfahrt, rechte Hand weicht aus, ganze Bahn vor 

Wendungen (Zirkel, Volten, Schlangenlinien), Trab und Galopp vor Schritt. Wenn’s dann 
doch mal nicht klappt mit dem Ausweichen: Es dürfen auch beide Reiter durchparieren 
und sich gegenseitig höflich die Vorfahrt anbieten.  
 

7. Schrittreiten und Durchparieren zum Schritt oder Halten geschieht im sicheren Abstand 
zu anderen Pferden auf dem zweiten oder dritten Hufschlag, möglichst mit offenen Augen 
und Ohren! So reitet man den anderen nicht ungeschickt in den Weg. 

 

 
8. Telefonieren und Simsen im Sattel macht sicher Spaß – jedoch bitte nicht auf Kosten der 

anderen Reiter.  

 
9. Longieren in der Reitbahn geht nur, wenn alle anwesenden Reiter einverstanden sind. 

Und selbst dann bitte nicht, wenn reger Betrieb herrscht. Erstens stört‘s, zweitens ist das 
Risiko zu hoch. 

 
10. Abäppeln pflegt (im Sinne aller) den Reitboden – und darf getrost auch von gerade 

nichtreitenden Zuschauern (Stallkollegen, Angehörige etc.) übernommen werden.  
 

11. Höflichkeit kostet nichts. Bitte Anderen nicht mitten in eine Lektion hineinreiten, bloß weil 
man selbst vielleicht Vorfahrt hat. Und wer mal den Hufschlag benötigt („Hufschlag frei 
bitte“) oder eine Aufgabe üben möchte, fragt die anderen freundlich – und erntet 
(hoffentlich) faire Rücksichtnahme. 

 
12. Entstandene Löcher sind sofort nach Benutzung der Halle zu beseitigen. Der Rechen 

hängt am Fenster zum Reiterstübchen.  

 
13. Nach dem Benutzen der Sprünge sind Ständer und Stangen wieder aufzuräumen.  

 
14. Vor Betreten und Verlassen der Reithalle sind die Hufe auszukratzen. Der Hufkratzer 

steht hängt neben der Tür.  

 


